
Beschlussvorlage 
 

  

Fachbereich: FB 22 Jugend, Familie und Senioren Datum: 30.09.2015 

Berichterstatter: Wedel, Thomas AZ: 22 

Vorlage Nr.: 102/2015 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Jugend und 

Familie 
13.10.2015 öffentlich - Entscheidung 

 

 

 

 

Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarung 2016 mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund, Kreisverband Coburg e.V. über die 

Gruppenarbeit mit von Scheidung betroffenen Kindern 
 

Anlage: 1 
 

 

I .  Sachverha l t  

Der Kinderschutzbund Coburg bietet seit 10 Jahren 1x jährlich beginnend im November 

ein Gruppenangebot für Kinder im Grundschulalter an, die Schwierigkeiten haben, die 

Trennung ihrer Eltern zu verarbeiten. In 10 Terminen –eingerahmt von einem 

Elternabend zu Beginn und intensiven Elterneinzelgesprächen nach Abschluss des 

Gruppenangebotes- erfahren diese Kinder, das andere Kinder ähnliche Gefühle und 

Erfahrungen haben, sie erleben Unterstützung bei der Verarbeitung ihrer 

Wahrnehmungen und Erlebnissen und lernen, sich gesund von den Konflikten der Eltern 

abzugrenzen.  

 

Seit 2007 teilen sich die anfallenden Personal- und Sachkosten der Kinderschutzbund, die 

Stadt Coburg und der Landkreis Coburg zu gleichen Teilen. Der auf den Landkreis 

entfallende Betrag in Höhe von 1.127 € wird in der Haushaltsstelle 4552.7600 „Soziale 

Gruppenarbeit § 29 SGB VIII“ verbucht. 

 

Grundlage dafür ist eine Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarung, die 

in ihrer Fortschreibung für 2016 der Anlage 1 zu entnehmen ist. 

 



Seite 2 zur Vorlage 102/2015 

 

Dem Ausschuss für Jugend und Familie wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

 

II .  Besch lussvorsch lag  

Der Fachbereich Jugend, Familie und Senioren wird beauftragt, die vorliegende 

Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarung für das Jahr 2016 mit dem 

Kinderschutzbund Coburg e.V., vorbehaltlich der Genehmigung der Haushaltsmittel durch 

den Kreistag, abzuschließen. Die Vereinbarung ist Bestandteil des Beschlusses. 

 

 

III. In Finanzangelegenheiten 

an FB Z3 

mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 

 

 

IV. An GBL 2 

mit der Bitte um Mitzeichnung. …………………………………………… 

 

 

V. Bei Angelegenheiten des GB 2 

an P2 

mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 

 

 

VI. An GBZ 

mit der Bitte um Mitzeichnung. 

- immer erforderlich - ……………………………………………. 

 

 

VII. WV am Sitzungstag beim zuständigen Sitzungsdienst. 

 

 

VIII. Zum Akt/Vorgang bei FB 22 

 

 

 

 Sachtleben 

  

 

 

Landratsamt Coburg 

 

 

 

Michael Busch 

Landrat 
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